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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Ungerhausen : FC Memmingen II 
Samstag, 06.04.2024, 18:30 Uhr

SV Ungerhausen baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf
der SV Ungerhausen am Samstag, den 06. April im 16. Saisonspiel auf den FC Memmingen II. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Sagorujko, Wölfle und Merk.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Sagorujko / Braun gewannen ihr Spiel gegen Jutz /
Patscheider eher ungefährdet in drei Sätzen. Passende spielerische Mittel hatten Wölfle / Merk
letztlich parat, um sich gegen Müschenborn / Vinczi durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Sven Sagorujko nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Zwar brachte Bastian Jutz Hugo Braun phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hugo Braun mit 3:1 durch. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Kaum Chancen ließ Andreas Wölfle bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Hunor Vinczi. Joachim Merk konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Bernd Müschenborn beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg
von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von
6:0 gingen die Spitzenspieler des SV Ungerhausen und des FC Memmingen II in die Box. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte derweil Sven Sagorujko bei
seinem 3:2 gegen Bastian Jutz zu verrichten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hugo
Braun, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ralph Patscheider verlor. Diese Niederlage
war gleichzeitig die 9. für Braun seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 21 Siege gelangen.
Andreas Wölfle gelang es, Bernd Müschenborn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. 18:9 (Wölfle) bzw. 0:4
(Müschenborn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Beim 11:3, 11:3, 11:5 gegen Hunor Vinczi fand Joachim Merk von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Ungerhausen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 26:6 bei 12 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FC Memmingen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:16. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Ungerhausen

Doppel: Sagorujko / Braun 1:0, Wölfle / Merk 1:0 
Einzel: S. Sagorujko 2:0, H. Braun 1:1, A. Wölfle 2:0, J. Merk 2:0 

 FC Memmingen II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.04.2024 (23:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Jutz / Patscheider 0:1, Müschenborn / Vinczi 0:1 
Einzel: B. Jutz 0:2, R. Patscheider 1:1, B. Müschenborn 0:2, H. Vinczi 0:2


